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V o r b e m e r k u n g 

Der Bericht bezieht sich auf das Bundesgebiet ohne das Saarland. 

Einige zusammengefaßte Angaben für Berlin ,(West) enthält 
Tabelle 2 (Seite 7). 

Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichtiger 
Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs auf öffent-
lichen Wegen und Plätzen Personen ve~letzt oder getötet oder 
Sachschäden verursacht worden sind. Über jeden Straßenver-
kehrsunfall, der der Polizei zur Kenntnis gelangt, wird von 
ihr ein "Statistisches Meldeblatt eines Straßenverkehrsunfal-
les"-alisgefertigt, 

Einführung 

Die Straßenverkehrsunfälle im Dezember 1956 

Im Monat Dezember 1956 wurden im Bundesgebiet (ohne Berlin 
(~est)) 21 225 Unfälle mit Personenschaden (teilweise auch 
in Verbindung mit Sachschaden) polizeilich gemeldet, Bei die-
sen Unfällen sind 1 096 Personen getötet worden oder an den 
Unfallfolgen später gestorben. Verletzt wurden 26 180 Perso-
nen, von denen 10 794 oder 41,2 vH zu stationärer Behandlung 
in Krankenanstalten eingeliefert werden mußten. Außerdem wur-
den polizeilich erfaßt 13 702 Unfälle mit nur Sachschaden von 
mehr als DM 200,- je Unfall sowie 18 321 Bagatellunfälle mit 
nur Sachschaden von DU 200,- und weniger, 

Gegenüber dem gleichen ll[onat des Vorjahres ist im Dezember 
1956 die Zahl der Unfälle mit Personenschaden um 1 1 5 vH ange-
stiegen. Die Zahl der getöteten Personen hat um 1,0 vH, die 
der verletzten Personen um 3,7 vH zugenommen. Während bei den 
Bagatellunfällen ebenfalls nur eine leichte Zunahme (1,1 vH) · 
eingetreten ist, war bei den schwereren Bachschadensunfällen 
ein erheblich stärkeres Ansteigen (22,7 vH) zu verzeichnen. 

Die Unfallursache 11 FalsQhes Einbiegen oder Wenden" 
bei Straßenverkehrsunfällen 

Neben "Nichtbeachten der Vorfahrt", "Falschem ttberholen oder 
Vorbeifahren" und "ti'bermäßiger Geschwindigkeit unter Berück-
sichtigkeit der Umstände" gehört "Falsches Einbiegen oder· 
Wenden" mit zu den häufigsten Ursachenarten. Im Dezember 1956 
betrug der Anteil an allen polizeilich festgestellten Unfall-
ursachen 5,5 vH; bezogen auf die Gesamtzahl der Ursachen nur 
bei Fahrzeugf~rern war ihr Anteil 8,3 vH. 

Betrachtet man die Ursachen "Falsches Einbiegen oder Wenden" 
aufgegliedert nach den Führern der verschiedenen Fahrzeug-
arten, denen sie zugerechnet wurden, so ergeben sich bemer-
kenswerte Unterschiede, Am häufigsten wurde diese Ursache bei 
den Führern von Personenkraftwagen festgestellt. Dies dürfte 
zu einem gewissen Teil darauf zurückzuführen sein, daß der 
Verkehrsanteil und die Zahl der unfallbeteiligten Personen-
kraftwagen größer sind als die anderer Verkehrsteilnehmer. An 
zweiter Stelle folgen- bei einem getrennten Nachweis der 
Mopedfahrer und Radfahrer - die Führer von Lastkraftfahrzeu-
gen. Bemerkenswert ist, daß die Zahl der den Führern von 
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Unfallursac:hen 1f IU~hes Ull!!iegen oder Wenden' 
darunter bei Führern von 

~. ins· Kraft· Personen- Kraft. Lastkraft- Mopeds2) Fahr-Monat geaaat rädern kraftvagen aanibussen fahrzeugen rädern 
Zahl vH 1} Zahl vH 1) Zahl vH 11 Zahl vH 1) Zahl vH 11 Zahl vH 11 

1953 43 443 n34 13,4 1393) 32,1 5!15 1,4 10 331 23,8 . • 11 7983) 27,1 
1!154 46 254 5 582 12,1 16353 35,3 671 1,5 10 870 23,5 . • 12 0243) 26,0 
1955 51 382 5136 10,0 19 659 . 38,2 768 1,5 12 114 23,6 3 022 5,9 9899 19,3 
1956 60 176 4906 8,2 25 853 43,0 1 028 1,7 1)246 22,0 4100 6,8 9 931 16,5 

1955 April 4 229 421 10,0 1 691 40,0 49 1,1 1007 23,8 201 4,8 792 18,7 
Hai 4956 612 12,3 1 857 37,5 80 1,6 989 20,0 277 5,6 1 092 22,0 
Juni 4 816 600 12,5 1641 34,1 63 1,3 954 19,8 348 7,2 1135 23,6 
Juli 55?0 m 13,0 1825 .32,8 72 1,3 1 092 19,6 408 7,3 1 365 24,5 
Aug, 5 512 721 13,1 1802 32,7 71 1,3 1127 20,4 410 7,4 1287 23,4 
Sept, 5206 599 11,5 1808 34,7 73 1,4 1104 21,2 383 7,4 1165 22,4 
Okt. 5 008 5Do 10,1 1 875 371,4 74 1,5 1 141 22,8 358 7,1 958 19,1 
Nov. 4 004 314 7,9 1 601 40,0 61 1,5 1 055 26,3 239 6,0 672 16,8 
Dez. 3830 218 5,7 1 727 45,1 " 1,9 1 042 27,2 187 4,9 520 13,6 

1956 Jan, 2980 146 4,9 1396 46,8 77 2,6 830 21,9 128 4,3 350 11,7 
Febr, 2 768 32 1,2 1 557 56,2 66 2,4 908 32,8 39 1,4 123 4,4 
Härz H13 237 6,9 1 504 44,1 49 1,4 918 26,9 201 5,9 ~28 12,6 
April 4230 384 9,1 1790 42,3 65 1,5 956 22,6 269 6,4 699 16,5 
Mei 5 936 649 10,9 2 378 40,1 91 1,5 1 168 19,7 461 7,8 1 017 18,1 
Juni 5 963 546 9,2 2 394 40,1 94 1,6 1 246 20,9 468 7,8 1 120 18,8 
Juli 6829 687 10,1 2 695 39,5 123 1,8 1285 18,8 546 8,0 1 376 20,1 
Aug, 6480 657 10,1 2 641 40,8 114 1,7 1 270 19,6 505 7,8 1 172 18,1 
Sept, 6 3"7 612 9,6 2 518 39,7 100 1,6 1 234 19,4 512 8,1 . 1 250 19,7 
Okt. 5814 456 7,8 2 452 42,2 86 1,5 1 250 21,5 409 7,0 1 047 18,0 
Nov, 4 822 292 6,1 2187 45,4 77 1,6 1125 23,3 300 6,2 733 15,2 
Dez. 45911 208 4,5 2 341 51,0 86 1,9 1 056 23,0 262 5, 7 556 12,1 

1j In. vH der Ursachen 'Falsches Einbiegen oder Wenden• insgesamt,. 2) Einsehl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsaotor.-
3 Einschl, Mopeds und sonstige Fahrräder mit Hilfsmotor, 

Fahrrädern zugerechneten Fehler beim Einbiegen oder Wenden im 
Durchschnitt um das zweifache h~her ist als bei den Führern von 

• 

Krafträdern, obgleich die Zahl der unfallbeteiligten Krafträder •. 
rund doppelt so hoch ist wie die der Fahrräder. Nur wenig nied-
rig~r als bei den Krafträdern ist die Zahl der Ursachen "Falsches 
Einbiegen oder Wenden" bei Führern von Hopeds; gemess.en an der 
Zahl der unfallbeteiligten Fahrzeuge - die Zahl der unfallbetei= 
ligten Krafträder war 1956 rund dreimal so hoch wie die der 
Mopeds -, ist diese Ursache auch bei den Führern von Mopeds ver-
hältnismäßig häufig registriert worden, Bezogen auf die Fahr-
leistungen würde der Anteil•der Mopedfahrer noch höher sein, 
11 Falsches Einbiegen oder Wenden" kann für Fahrräder und Mopeds 
als typische Unfallursache angesehen werden. Bei Kraftomnibussen 
wurde, betrachtet in absoluten Zahlen, "Falsches Einbiegen oder 
Wenden" seltener festgestellt. 
Im jahreszeitlichen Verlauf' der Häuf'igkei t der Ursache "Falsches 
Einbiegen oder Wenden" zeigt sich bei allen Fahrzeugarten - wenn 
auch in unterschiedlichem Ausmaß - ein Ansteigen während der wär-
meren Jahreszeit und ein Absinken im Winter, Diese Entwicklung 
entspricht ungefähr dem saisonalen Rhythmus des Straßenverkehrs, 
Besonders ausgeprägt sind die jahreszeitlichen Unterschiede bei 
den einspurigen Fahrzeugen, speziell .bei den Fahrrädern. 
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"Falsches Einbiegen oder Wenden" führt hauptsächlich dann 
zu Unfällen, wenn in dichtem Verkehr - vor allem innerhalb 
geschlossener Ortschaften - die Fahrtrichtung anderer Ver-
kehrsteilnehmer gekreuzt oder berührt wird. So wurden im 
J~hre 1955 (neuere Ergebnisse liegen in dieser Detaillie-
rung noch nicht vor) rd, 88 vH der Ursache "l!,alsches Ein-
biegen oder Wenden" bei Unfällen in geschlossener Ortslage 
festgestellt, während bei der Gesamtzahl der Ursachen bei 
Fahrzeugführern nur rd. 77 vH auf die geschlossene Ortsla-
ge entfielen. 

Bezogen auf alle Ursachen, die den Führern der verschiede-
nen Fahrzeugarten zugerechnet wurden, h?.t "Falsches Einbie-
gen oder Wenden'', wie die nachstehende Ubersicht zeigt, 
unterschiedliche Bedeutung, 

Unfallursachen bei Führern der ieweiliqen Fahrzeuqart 1956 
darunter 

Fahren 
Falsches Obermäßige Zu auf der 

Art Falsches Ober- Nicht- Geschwin- dichtes falschsn 
ZU• Einbiegen holen beachten digkeit Auf- Fahrbahn, 

des Fahrzeuges sammen oder oder der unter fahren Fahren 
Wenden Vorbei- Vorfahrt Berücksich- im außerhalb 

fahren tigung Verkehr der 
d. Umstände Fahrbahn 

in vH . 

Kraftrad 103 991 4,7 17,7 11,5 25,3 10,1 9,8 
Personenkraftwagen 298 198 8,7 15,9 20,2 16,7 10,2 

I 
7,2 

Kraftomnibus 9 940 10,3 34,7 10,1 9,4 10,7 5,9 
Lastkraftfahrzeug 134 818 9,8 21,6 12,2 12,7 10,0 I 7,4 
Moped 42 709 9,6 14,8 17,0 -10,8 5,6 10,1 
Fahrrad 53 358 18,6 11,3 24,6 4,7 3,2 8,2 
Sonstiges Fahrzeug 14 818 7 ,; 24,4 12,3 5,4 11,2 6,2 
Fahrzeuge aller Art 657 832 9,1 17,4 1,8 15,5 9,3 7,9 

Zwar wurde diese Ursache, betrachtet in absoluten Zahlen, 
bei Führern von Personenkraftwagen und Lastkraftfahrzeugen 
am häufigsten festgestellt, ihr Anteil an allen Ursachen 
bei Fahrzeugführern der jeweiligen Fahrzeugart ist jedo'ch 
bei den Fahrrädern mit 18,6 vH bei weitem am höchsten, Mit 
Abstand folgen über dem Durchschnitt Kraftomnibusse (10,3 vH), 
Lastkraftfahrzeuge (9,8 vH) und Mopeds (9l6 vH). Bemerkens-
wert ist der sehr niedrige Anteil (4,7 vHJ bei den Führern 
von Krafträdern. Die zum Vergleich mit aufgeführten Zahlen 
anderer Unfallursachen zeigen, daß bestimmte Ursachen vor-
zugsweise bei einzelnen Fahrzeugarten vorkommen, während 
andere in ihrer Bedeutung zurücktreten. 
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STRASSENVERI<EHRSUNFALLE UND UNFALLOPFER 
Tausend - GetOtete und verletzte -==- Unfcflle mft Personenschaden* ::== Unf81ie mitnur Sachschaden Tausend 

50 ----~~~~~~------~~----,-----~------,-------~----~ 50 

0 ~~~-,-,~~7'~7'~~~~~~~~'7'7~~~ J FM AM J JAS 0 ND J'F M AM J 1 J A S 0 ND 

1955 1956 

0 

ST,..T. l!!lliNOESAMT '5.!:.- 024b 
*Teilweise aur.h fn Verbfndung mit Sad'tschaden. 

1. Zusammenfassende Darstellung 
a) Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer 

Unfälle eit Unfälle mit nur Sachschaden 
Jahr 
Monat von ~~ehr von in nicht 

zusa!Mien als Oll 200,. 
1 zusammen Dll 200,- und weniger Ortslage 

1953 237 545 11 298 231 123 132 175 099 208 72 135 251 348 088 97 611 
l 1954 253 286 11 317 280 127 914 189 366 240 401 85 988 154 413 387 022 106 665 
! 1955 278 ?87 12 296 350 356 137 8)6 212 520 288 105 512 183 287 442 952 124 m 
i MD 1953 19 ?95 919 2~ 853 10 261 14 592 17 6 075 11 2?1 29 007 8 134 I MO 1954 21 107 711 26 ~ 10 660 15 780 20 7166 12 867 J2 252 8 889 
, MO 1955 23 232 1 025 29 196 11 486 17 710 24 8 15 274 36913 10 386 
I ! 1956 Juli 33 298 1 356 42 986 16 962 26 024 30 10 335 20 157 63 49 396 H 394 
' Aug. 31 376 1 358 40 359 15 967 24 392 301 10 213 19 984 61 47 593 13980 , 

Sept, 31 291 1 370 39 286 15 933 23 353 28 9520 19 300 60 111 46 990 13 121 
ou. 28 000 1 287, i 34 523 13 862 20 661 31 8861 12 595 19 291 59 886 47 395 12 491 
Nov. 22 756 1 163' i 27 669 ' 11 427 16 242 30 154 12 097 18 057 52 910 41 894 11 016 
Dez, I 21 225 1 096 . 26 180 ' 10 794 15 386 J2 023! 13 702 18 321 ;)248 41 983 11 265 

I 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an dan Unfallfolgen Gestorbenen,-
J) Stationärer Behandlung zugeführt. 
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noch 1. Zusaamenfassenda Darstellung 
b) An Straßenverkehrsunfällen beteiligte VerkehrsteilnehMer 

Verkehrstailnehaer 
J$lr Kraft- Personen- Kraft- Last- Kfz der sonstige .._.._ ins- räder, kraftwagen, ausländ. Mopeds1) Fahr- fllll· 
llonat I gesamt Kraft- kraft- oani- Zug. Streit- räder Fahr- gängll' andare 

roll er wagan busse ••••hi .... kräfta zeuge. 

865 847 172 ~16 260 237 12 939 163 251 34086 7 375 105 380 25 262 70 277 14 124 j1953 
' 1954 954 109 183 456 315 119 13923 171; 420 34 667 20 016 99 075 25 264 74 292 13 877 

• 

1955 1 096 965 183 488 397 875 17 400 198 773 37 826 lt5 527 93 772 26 491 80 334 15479 
1956 Juli 122 615 23 474 45 504 1 949 18 o26 3395 7 322 11 039 23)5 8086 1~ 

Aug. 118 82) 22 002 45 423 1 783 17 961 3 )61 6 893 9834 2 287 7696 1 583 
Sept. 116 052 21 461 43 172 1 711 16 918 3 021 7 224 9800 2 457 8 433 1 855 
Okt. 115 906 16 771 46 228 1582 19 505 32JO 6 701 8 421 3 076 8 310 2 082 
Hov. 101 996 11 623 43 756 1 535 18 460 3 080 53S6 6 182 2 824 088 1 592 
Oez. 102 829 8 711 49 25t 1 809 18 145 )609 4 619 5 205 1 2488 7677 1 315 

c) Ausgewählte polizeilieh festgestellte ußlittelbare UnfallursacheD 

boi von i bei Fahr· bai bei ~i 

zeugen darunter Witterungseinflüssen 
Jahr Falsches --- ••• ~g~ (techn. u,a, - ins- Nicht-· llberholen Oeschwindig- Fahrer Mängel) 
Honet gesanot zu- keit untef' unter olor zu- Alkohol- i Glätte oder 

a~n oder der Berück· Alkohol- ihrer sauen ein- ZU• 
Schlüpfrig~ - Vorbei-' sichtigung einfluß Ladll!lg fluß sauen keit der • fahren d. r_ -' 

1953 656 833 454 782 85 702 85 625 63 198 23 871 23 929 52 185 3400 125 931 63 516 
'195~ 708 583 502 819 96 578 91 3)7 7: 878 26 846 2) 478 54 727 3718 127 55' ?0 175 
1955 826 398 587 616 105 345 104 026 ~2 417 34405 2J 491 59 054 4 253 156 23? 93 665 
1956 Juli B7 696 68 229 11 524 11 775 9 462 4264 2 316 6 201 . 

407 10950 5 261 
Aug. 84 638 65 411 11 240 11 289 9 139 4 043 2 268 5 829 352 11 1J(l 5726 
Sept. 81 855 63 281 10 ,,, 11 349 8 851 H18 2 367 6 464 523 9743 4395 
Okt. 85 520 62 466 10 348 11 J34 8 991 3 824 

2 '" 
6 359 539 1%062 7080 

Nov, 11 560 54 871 8 73't 10 136 8 642 3 321 2 361 5 755 493 14513 9232 
· Dez. 63 3?8 55 682 8 475 9623 10 504 3391 2 031 6004 ~13 19 661 14 ~82 

2. Straßenverkehrsll!lfälle i• Dezember 1956 nacb lindern 
St e - II Änderuna oeaenilber Dezllllber 195~ in vH 

i!it mit nur Sachschaden t::te3) 
Ver- nfälle Ge- ~er-Per-

. 
lattte 1 oit Per- •! t nur Land ins- von •ehr von tö- letz~ gesamt stnen-2) zu- als DM 200,- . ns• tonan- . Sach-

tat.? schaden S8111111Sn DH 200,- und !llstat schadan2) ach~~ te 
wenioer zus. 

Schleswig-Rolstein 1 935 749 1186 360 826 J(l 927 • 11,0 • 11,S • 10,6 t 15,4 • 12,8 
Hamburg 3 227 941 2 286 543 1 743 27 1 118 - 3,7 • 4,1 - 6,8 • 8,0 ~ 9,8 
Niedersachsen 6 045 2589 3456 2 202 1 254 156 3 160 t 0,6 - 2,6 • 3,2 t 10,6 1- t,8 
Bremen 869 326 543 228 315 13 370 - ),8 - 3,3 • 4,1 - 23,5 ~ 0,5 Nordrhein-Westfale 16 954 7 347 9607 3 528 6 079 398 89J(l t 1,2 - 1,2 • 3,1 - 1,2 0,9 
Hessen 5577 1 920 3657 1 415 2 242 81 2 356 • 7,3 t J, 7 ' + 9,2 + 1,3 • o,, 
Rhoinland-Pfalz 2 879 1 176 1 703 771 932 68 1 526 + 8,) • 0,8 + 14,1 -11,1 ,,5 
Baden-Württemberg 7 451 2 849 4 602 2 556 2 046 141 3677 • 19,5 + 8,6 + 27,4 - 6,0 ~ 15,2 
Bayern 8 311 3328 4 983 2 099 2 884 182 4 116 • 13.1 + t 6 • 22.3 • no 3.1 
BG: llez. 19% 53 21,8 21 225 32 02) 13102 18 )21 1096 26 180 t 6,1 + 1,5 • 9,3 + 1,0 + 3,7 
86: Jan.-Dez. 1956 625 383 288 682 336 701 126 220 210 481 12 823 360 993 • . • . . 
B&: Jan,-Oez. 1955 567 586 278 787 288 799 105 512 183 287 12 296 350 356 • . • • • 
Au8erdoo: 

2 m\ 1 1611 + 8arlin(West):Dez.56 996 1 336 759 517 32 9,7 t 26,6 - 0,2 - 15,8 ~ 30,, 
- . 1) E1nschl, sonst1ger Fahrradar m1t H1lfsaotor.- 2) Teilweise auch 1ft Verb1ndung ait Sachschaden.- 3) Einschl. der innerhalb 

3n Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen, 
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), Straßenverkehrsunfälle il Dezallbar 1956 _ 
nach dem Ort des Unfalles 

Straßenverkehrsunfälle ~·· ... 
Unfallort ins- .!~. ll 

in ~~cht ins-
gtl8811t f'lohl- gesaat 

nach der Straßenklasse 

Unfälle auf einer Bundesautobahn 1 215 - 1 215 • 21,5 
Unfälle auf einer Bundesstraße 17 025 12 278 4 747 + 1,4 
Unfälle suf einer laadetralle I. Ordnung 11 080 1 553 3527 • 4,3 
Unfälle auf einer landstraBe Il, Ordnung 2 857 1 810 1 047 + 9,3 
Unfälle auf einer anderen Straße 21 071 20 342 729 • 9,9 

lUBIIIIMn 5321t8 41 983 11 265 • 6,1 

nach der Straßenart 

Unfälle auf einer Stra8e •it ungeteilter 
Fahrbahn und 2-Richtungsverkehr ~ Radweg 40 183 31 198 8 985 • 5,8 

Unfälle auf einer Straße •it ungeteilter 
Fahrbahn und 2-Richtungsverkehr mit Radweg 7 802 68)2 910 + ~.1 

Unfälle auf einer Straße ait geteilter 
Fahrbahn und 2-Richtungeverkehr ~ Radweg 2568 1 295 1 273 ~ 16,8 

Unfälle auf einer Straße mit geteilter 
Fahrbahn und 2-Richtungsverkehr !ii Redweg 885 824 61 + 1,5 

tinfälle auf einer Straße •it Verkehr in nur 
, dror Pichteng (Eir.bahns!raße) 1 8~G 1 774 36 + 9,8 

ZUS811118n 5)21t8 41 983 11 265 • 6,1 

_i!LYH 
in 

-
f 1,3 

• 2,1 
+ 8,, 
+ 9,6 

+ 5,6 

+ 5,5 

• 5,6 

• 8,2 

- 1,2 

• 9,8 

+ 5,6 

nach ausgewählten Unfallstellen 

Unfälle auf einer Straßenkreuzung oder 
-einroündung 

von gleichberechtigten Straßen 3 747 3569 178 + 17;9 • 17,7 
mit einer bevorrechtigton Straße 12 011 11 187 824 . t 3,7 t 2,7 

Unfälle auf einem schienengleichen Wegübergang 
mit Schranken 236 168 68 + 16,8 + 11,3 
ohne Schranken 1~ 19 49 + 8,5 + 21,5 

Unfälle auf einer Kuppe 199 80 119 - 2,5 t 6, 7 

U&fälle in einer Kurve 50~ 2 822 2 212 + 22,3 + 21,6 
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1955 

in nicht 
nunhln ... 

• 21,5 
• _1,7 

• 9,3 
+ 10,1 
+ 18,2 

+ 1,1 

• 6,7 

• 5,9 

• 27,0 

+ 60,5 

• 5,9 

• 7,7 

+ 22,8 
+ 20,3 

+ 33,3 
- 7,5 
- 7,8 
+ 23,2 



• 

• 

4. Straßenverkehrsunfälle im Deze1ber 1956 
nach der Art des Unfalles 

StraßenverkehrsuNfälle Ändei'UI19 f898lliiW C.Mhl*~ _ 

Unfallart ins- in in nicht ins· Clllschloss.. lltlschloes gesnt Ort laae .gesaat 

Zus811eßste9 zwischen fahrendoft Fahrtaugen 2l066 17 528 3538 • 7,9 
Auffehren eines Fahrzeuges 20 728 16 061 4 667 • 8,7 

devon: 
auf ein voranfa~rendes Fahrzeug 4832 3544 1288 + 4,5 
auf ein iM Verkehr voriibergehen4 haltendes 
tahrzeug 6 367 5 362 100S + 8,2 

auf ein parkendes Fahrzeug 3670 3510 160 + 5,2 
auf einen anderen Gegenstand auf oder 

neben der Fahrbahn 5 859 )645 2 214 + 15,3 

Unfall zwischen Kraftfahrzeug und Fußgänger 5540 4792 ?48 + 3,S 
Unfall anderer Art 5 914 )602 2m • 5,3 

zusa~~~~~en 53248 41 983 11 265 + 6,1 

5. StraBenverkehrsunfille iJ Dezeaber 1956 
nach der Art des Schadens 

Straßenverkehrsunfälle 
Scha~ensart degegen im Oe1811ber 1956 _il Oezet~ber 1955 

Unfälle mit our Psraon•nachadan 3200 3 274 
Unfälle mit Personen- !!!!ll Sachschaden 18 025 17 641 

davon mit einer Sachschadenshöhe: 
von mehr als DM 200,· •••......... 7 605 ............ 6 789 
von Oll 200,- und weniger ··••···•···· 10 420 ............. 10852 

Unfälle •it nur Sachschaden )2 023 29 287 
davon: 

von lll&hr als Oll 200,- ···•··•····• 13702 ••..•......• 11 171 
von Oll 200,- und weniger ....•......• 18 321 . •..••..•... 18 116 

ZUS81118A 53248 50202 
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ia vH 
in in tdcht 

l~hlois · -til.OSII. 
Ortslaae 

• 6,2 -+ 16,8 
• 8,4 • 9,4 

+ 2,7 • 9,9 

• 1t,1 •. 4,6 
t 5,2 + S,J 

t 14,0 • 17,) 

+ 4,0 + 0,3 

. '·' • 4,5 . 

+ 5,6 • 7,7 

ÄndaMg Dezetlber 1956 
gegenüber 

Deza~ber 1955 in vH 

. 2,3 
t 2,2 

+ 12,0 
. 4,0 

+ 9,3 

• 22,7 
+ 1,1 

. + 6,1 
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6. An StraßenverkehrsUftfällen il Dezember 1956 beteiligte Verkehrsteilnehler 

BeteHiate Ve kehrsteilnehllar 
Änderung 

Art des Verkehrsteilnehoers ia dagegen i• Dez. 1956 
Dez, 1956 Dez. 1955 gegenüber 

Dez. '1955 
in vH 

Krattfahrzeuge der ausländischen Streitkräfte 
Militärkraftfahrzeuge 1 473 1666 - 11,6 } Zivilkraftfahrzeuge 2136 1 854 + 15,2 

Krafträder {ohne Kraftroller und Mopeds) zus1111aen 6 884 1 919 . - 13,7 
davon 1it ein111 HubraDI: 

bis 99 cca, ) 700 995 - 29,6 
von 100 bis 125 cca, l auch eit Beiwagen 984 1 216 - 19,1 
von 126 bis 250 cce, 4706 5 192 - 9.~ 
von 251 und mehr cca, ) 494 576 - 14,2 

Kraftroller {Motorroller), auch llit Beiwagen 1 821 H96 + 22,1 I 

Kraftdroschken 661 m - 9,0 

~ Personenkraftvagen (einschl. Kranken- und Koebinations-
kraftwagen},auch ait Anhänger 48 584 40 515 + 19,9 

Kraftoanibusse (auch Sattelschlepper mit Olnibus-
anhänger), auch eit Anhänger 1713 1 549 + 10,6 l 

Oberleitungsomnibusse, a~h ait Anhänger 96 84 + 14,3 J 
Liafer- und Lastkraftwagen zusa~~&n 17 093 19 211 - 11,3 

davon ait eine• zulässigen Gasaatgewicht des Zugfahrzeuqes: 
( bis 3 500 kg 6396 1 242 - 11,7 

Fahrzeuge ohne Anhänger (von J 501 bis 9 000 kg 3615 
~ 4 553 2,9 (von 9 001 und mehr kg 805 -

( bis 3 500 kg 1 795 2 274 - 21,1 
Fahrosugs mH ~nhäogor (vnn 3 501 bis 9 000 kg 2 051 5 2118 - i)i9 J (von 9 001 und mehr kg 2 431 

Sattelschlepper und andere Zugmaschinen, auch mit Anhänger 1o52 1 047 • 0,5 
Sonstigo Kraftfahrzeuge, auch mit Anhänger 221 135 + 68,1 -

Kraftfahrzeuge zusamoen 81 752 76 335 • 7' 1 

<~r>.6enhahnen (Pur Schienenfahrzeuge) 1 .521 1 604 - 5,2 
Ei&enbahnen (nur Schienenfahrzeuge) 142 1)9 + 2,2 
l'ahr~äder (nhne Hilfsll!ltor) 5 205 5632 - 7,6 
Mopeds und sonstige Fahrräder Mit Hilfsmotor 

l 
H19 4 183 t 10,4 

Fu8gänger 7677 7 611 • 0,9 

1 Bespannte Fu~rwerke (auch bespannte Schlitten) 598 609 - 1,8 
' Gefüfwta oder frei hert:mlaufande Tiere I 676 631 + 7,1 
Sonstige Verkehrstsilnehmer (einschl. sonstiger und 
unbekannter Fahrzeuge) 6)9 650 - 1,7 

Verkehrsteilnehmer insgesamt 102 829 91m + 5,6 

- 10 -

derunter 
nach Verkehrs-

Ullfell 
Flücht~;% 

ia Dez. 1 

2'/8 

190 

1 713 • 
36 

178 

)3 

8) . • . 3 111 

4 

-
73 
72 
47 
9 
-

107 

3 423 
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7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen 
i• Dezamber 1956 

a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen bei Unfällen 
ina esamt davon bei Führern von 

Art der Ursache Änderung Per- Kraft. last-
Zahl gegenüber Kraft· sonen- Ollni- kraft- Mopeds 1) 

Dez. 1955 rädern kraft-
in vH waaen bussen wagen 

Hiebtbeachten dar Vorfahrt 8 475 - 2,0 439 ~292 78 1 310 391 
falsehae Einbiegen oder Wenden 4594 + 19,9 208 2 341 86 1 056 262 
Falaches Oberholen oder Vorbeifahren 9 623 + 4;3 911 4696 330 2 527 573 
Nltfttplatzeachen beim Oberholtwerden 
oder Nichtausweichen 920 • 1,3 38 339 42 360 45 

Nichtbeachten der polizeilichen Ver-
kallrsregelung (Zeichen des Polizei· 
beaaten, Ampeln usw.) 867 - 7,4 81 528 16 118 56 

Unterlassen der voa Fahrzeugführer zu 
gebenden Zeichen 652 - 7,6 52 214 2 1211 67 

Ktchtboachten der voa Fahrzeugführer 
gegebenen Zeichen 34~ - 19,2 69 18) 2 48 13 

Vorschriftswidrigae fahren an Straßen· 
bahnhaltestallen 71 • 13,4 15 30 1 15 6 

Nichtbeachten der Abblendvorschriften 279 - ),1 20 151 3 62 5 
Riebtbeachten der für schienengleiche 
Wegüberginge geltenden Warnzeichen 268 + 16,0 41 1)1 4 80 8 

Fahren auf der falschen Fahrbahn, 
Fahren au8erhalb der Fahrbahn 4 615 • 27,8 474 2 530 65 950 293 

Verkehrswidriges Parken 389 - 4,0 18 198 8 126 8 
Nichtbenutzung des Radweges 46 . 31,3 - - - - . 
Nabeneinanderfahren von Radfahrern 21 

. . 

• 34,4 - - - - -
Obermäßige Geschwindigkeit unter ßb. 
rücksichtigung der Umstände, z.B • 
StraßenbeschaffenhGit, Verkehrs-
dichte, Witterungsverhältnisse 10 504 • 1),4 1 240 6 718 122 1 853 )82 

Zu dichtes Auffahren im Verkehr 5 003 • 16,9 390 2 965 88 1 200 149 
Unachtsames Öffnen der Wagentür 330 • 2,5 - 245 2 82 . 
Unachtsaaes Zurückfahren, unacht· 
sames Ein- und Ausfahren 2 994 • 14,7 52 1529 49 1 189 17 

Fahrer unter Alkoholeinfluß 3391 • 2,7 549 1613 20 325 565 
Ermüdung (auch Einschlafen) des Fahrers 204 . 6,0 20 90 - 81 10 
Körperliche oder gesundheitliche 
Behinderung des Fahrers 111 + 8,8 14 22 - 15 25 

Sonstige Ursachen bei Führern von 
Fahrzeugen . 1 981 • 26,3 266 724 34 392 225 

zusamaen 55 682 + 9,1 4891 30 539 952 11 913 3 100 
Änderung gegenüber Deze•ber 1955 in vH + 9,1 - - 6,0 • 22,3 + 21,0 . 7,9 + 13,) 

1) Einschl. sonstiger Fahrräder •it Hilfsmotor. 

- 11 -

son· 
Fahr· $tigen 

räde", Fahr-
. zeuGGn 

801 158 
556 85 
298 288 

62 34 

52 16 

174 19 

20 9 

3 1 
4 34 

2 2 

217 86 
7 24 

46 . 
21 . 

11J 76 
95 116 
. 1 

48 110 
299 20 

1 2 

32 ) 

176 164 

3 0)) 1 248 
+ 7,7 ~ 9,4 
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noch: 7; Polizeilieh fastgestellte unaittelbare Urtachen bei St~esvarkehrtunfällan 
i1 Oeziebtr 1956 

b) Ursachen bei Fahrzeugen (technische Mängel) oder ihrer Larlung 
. 

Ursachen bei Unfillan 
inaoa&alt davon be 

Änderung Per-Art der Ursache Kraft- last-
Zahl gagesilller Kraft. sonen-. 

Olni· kraft- llopeds 1) 
Daz. 1955 radarn· kraft-

in vH waoen buases wagen 

Mangel an den 8r811San 318 • 11,4 2'1 85 8 148 18 
Hingel an dar Lenkung 56 • 18,8 2 19 1 21 8 
Mängel an Achsen, Fedsrn und Rädern 88 • 12,9 2 22 2 50 6 
Mängel an dar Bereifung 361 • 37,8 12 248 6 86 s 
Hingel an dar Zugvorrichtung 81 • 11,2 . 14 . 64 6 

1 
Mängel oder Versagen der Bsl.eucbtungs-
anlagan 680 • B,O 28 6) 1 132 57 

ilängal oder. Versagen dar Fahrtrichtungs-
j anzeiger 28 • 15,2 . 14 . 14 . 
~8ige Rauchentwicklung 8 + 60,0 . . . 6 . 
Fehlerhafte Seladung, Oberladung bzv. 
· Oberbesatzung 

; . 232 • 2;7 6 20 . 161 15 
Sonstige Ursachen bei Fahrzeugen 113 • 6,5 17 29 1 76 15 

ZUS8118n 2 031 • 2,2 94 5W 19 '158 1~ 

Änderung gegenüber Oeze1ber 1955 in vH • 2,2 . -~.4 . +13,7 +11,8 ·10, 1 +46,1 

c) Ursachen bei Fußgingern 

bei 
insgesa~t davon,~i 

Art der Ursache ""-' üb: 
Zahl gegen r unter 14 Dnz, 1955 

in vH 
Spielende Kinder auf der Fahrbahn ~ • 40,6 305 2) 

Oberschreiten der Fahrbahn, Gehen oder Stehen auf der 
Fahrbahn, ohne auf don Verkehr zu achten 4547 + B, 1 1066 

Auf- oder Abspringen auf bzv. von· fahrende(n) Fahrzeuge(n) 92 • 10,7 8 
Nichtbenutzung des Fußgingerübergangs 96 • 17,1 14 
Alkoholeinfluß 613 • 5,3 1 
Körperliche oder gesundheitliche Bnhinderung 77 . • 15,4 4 
Sonstige Ursachen bei Fußgängern 274 t121j0 19 

. 

ZtiS811118n 6004 • 11,1 1417 
Änderuß9 gegenüber DezBIIber 1955 in vH • 11,1 . - • 21,3 

. 

. ·100• 
Fahr- atigen 

ridern Fahr-
zeuoen 

H 18 
2 . 3 
1 5 
2 2 

I . 1 2 

145 2S4 .. 
. . 
. 2 

21 9 

.... 16 19 

202 314 
• 1,9 .• 6,3 

Ja~~e:lter 

14 und 

• 

3481 
84 
82 

612 
7)· 

255 

H87 
• 8,3 

1) Einschl. sonstiger ~ahrrider •it Hil.fSIOtor ••. 2) OaYon 145 bei Kindern unter 6 und 160 bei Kindern von 6 bis unter 
14 Jahren. 
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noch: 7. Poli~eilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen 
im Dezember 1956 

d) StraBenverhältnisse, Witterungseinflüsse und andere Unfallursachen 
Ursachen bei Unfällen 

Art der Ursache Zahl Änderung gegenüber 
Dez 1955 · i• vH 

StraBenverhältnis.se als Unfallursachen 
Glätte oder Schlüpfrigkeil der Fahrbahn 

durch Regen 5 116 - 27,0 
durch Schnee oder Eis 8 811 • 43,1 
durch ausgeflossenes Öl, Dung usw. .329 • 16,7 

Schlechter Zustand der Straßenoberfläche 276 ~ 19,8 
Wechsel der Fahrbahndecke 78 - 1,3 
Enge und Unübersichtlichkeif (auch an Stra8enkreuzungen) 

ständiger Zustand 801 • 16,8 
durch Sauarbeiten bedingt 250 - 14,1 

Unzureichende Beschilderung der Stra8e 3D - 26,8 
Unzureichende Beleuchtung der Straße und der Vorkehrszeichen 79 - 26,2 
Sonstige Straßenverhältnisse als Unfallursa~en 137 - 20,3 

. 

zusammen 15 933 + 4,9 

Witterungseinflüsse als Unfallursachen 
Nebel 1420 
Starker Regen, Hagelschauer, Schneeoestöber usv. 969 
Sonstige Witterungseinflüsse als Unfallursachen 193 

zusa-n 2 ~2 

Andere Ußfallursachen 
Tier auf der Fahrbahn 685 
Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn 267 
Nicht oder zu spät geschloesena Bahnsehrankam 12 
Mangelhafte Beschaffenheit der für sohienengloio:he Npgfibergänge geltenden 11arnzpicl1en 4 
Sonstige Unfallursachen 178 

zusammen 1146 

Unfallureaehen insgesa•t (Tab. 7a bis 7d) 83)'18 

8, Anga9en über die an Straßenverkehrsunfällen io Dezember 1956 beteiligten Kraftfahrzeugführer 
a) ilberblick 

- 24,2 
• )1,8 
- )1,6 

- 27,B 

• 12,7 
·11,3 
- 33,3 
- 20,0 
- 'B,7 

• 1,7 

• 6,3 

Gegenstand der Nachweisung Zahl Änderung gegenüber 
Dez, i955 in vH 

StraBenverkehrsunf.älle, an denen 1 oder mehrere Kraftfahrzeuge beteiligt waren 50 213 1) • 6,8 
· An diesen Unfällen insgesamt beteiligte Kraftfahrzeuge (einschl. parkende usv.,) 

. 81 752 1) + 7,1 
Beteiligte Kraftfahrzeugführer insgesamt 81 754 + 7,1 

davon: besaßen einen ordnungsmäßigen Führerschein 76 523 + 7,9 
besaßen nicht einen ordnungsmäßigen Führerschein 4)1 + 1,7 
ohne Angabe über Besitz eines FührerscheiRs 4 800 . 3,7 

b) Altersklasse und Geschlecht der beteiligten Kraftfahrzeugführer 

Geschlecht unter 25 25 bis unter I 40 bis u~ter 60 Jahre ohne 
Jahre 40 Jahre 60 Jahre und darüber AnQabe zusamll8-n 

Männlich 15 555 31 018 24 869 2 439 • • 
Weiblich 562 1 345 1 065 55 . . 

zusamNen 16 117 32 363 25 934 . 2 494 4846 81754 

1) Zwischen den Summen der beteiligten Kraftfahrzeuge und der beteiligten K~ftfahrzeu9führtr ist Ia alloesainan nur eine 
ungefähre Ubereinsti..ung zu erwarten •. 

- 13 -



9. Bei Straßenverkehrsunfällen im Deza.ber 1956 getätete•)und verletzte Personen 

! 

Art der Verkehrsbeteiligung 

llännliche Personen 
Fahrer cd'r ~tfe~ar von 

Krafträdern und Kraftrollern 
Kraftwagen 
Mopeds 2) 
Fahrrädern 

Fußgänger 
Andere Personen 

Weibliche Personen 
Fahrer oder Mitfahrer von 

Krafträdern und Kraftrollern 
Kraftwagen 
Mopeds 2) 
Fahrrädern 

Fußgänger 
Andere Personen 

ZUS811118n 

Männliche und weibliche Personen 
Fa~rer oder Mitfahre• v~ 

Krafträdern und Kraftrollern 
Kraftvagen 
Mopads 2) 
Fahrrädern 

Fußgänger 
Andere Personen 

i insgesamt 
I 

Männliche und weibliche Personan 
Fahrer ccar ~itfahrer von 

K•afträdern und Kraftrollern 
Kraftwagen 
M·Jpeds 2) 

I

I Fahrradern 
Fußgänoer 
Andera Penonen 

insgesYt 

Getötete •l 

198 
195 

75 
8% 

288 
14 

854 

10 
51 
2 

13 
162 

4 

242 

208 
246 
Tl 
97 

lt50 
18 

1096 

männ-j weib-
liche liehe 

- 7,9\+- o,o 
• 15,4 I • 34,2 
- 1U i • 50,0 
- zo; 8 i - 38,1 
• J,J i • 22,7 
- 1'7 ,6 . + 300,0 

4 79) 
6 081t 
2 641 
2297 
3 629 
m 

19 7~ 

~; 

H72 
Hit 
776 

2%8 
141 

641t5 

5 147 
8 556 
2'175 
j 063 
6197 

lt42 

26180 

. 

Verletzte 
Schwer- 1) 

-• -•· te 

Zahl der Personen 

1 970 
2133 
1142 

880 
1 8)) 

85 

8Oft) 

1~ 
1000 

63 
315 

1 210 
28 

2 751 

2105 
3133 
1 205 
1195 
3 0113 

11) 

10 794 

leicht-
verletzte 

2 823 
3 951 
1499 
HO'/ 
1 796 

216 

11692 

219 
14'/2 

'11 
1!61 
1~ 

113 

)694 

3042 
5 42). 
I ~70 
1 869 
3154 

329 

15 386 

Getatete •l und 
Verletzte 
insgaaa~~t 

4991 
6 219 
2 '/16 
2111 
H11 

315 

364. 
2 523 

1)6 
789 

2'130 
145 

6.687 

5m 
8802 
2 852 
3160 
6 647 

lt60 

27 27li 

männ-
liche 

waib- 1änn- veib- •änn- weib- llan- weih-

- 9,8 
+ 16,9 
+ 13,8 
- 7,8 
- 1,5 
.. 3,8 

lieh• liehe liehe liehe liehe liehe liehe 
-16,1 - 9,0 - 6,3 -10,3 - 21,2 - 9,7 -15,7 
+ 41.J + 17,5 + 55,3 • 16,5 + 33,2 • 16,8 • 41,2 
- 13,5 + 19,0 - 6,0 + 10,2 - 19,3 • 12,9 - 14.5 
- 4,4 - 4,1 • 2,6 - 10,0 - 8,7 - 8,4 - 5,3 
• 3.2 + 1,0 + 0,1 - 4,1 . 6,0 - 1,4 - 2,0 
i 0.7 - 18,3 - 3,4 + 3,3 • 1,8 - 4,5 + 2,8 

• 2,8 + 17,5 • 2,1 + 8,6 • 3,4 • 14,6 • 1,3 • 4,6 • 1,9 • 8,9 

•l Einsehl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.~ 1) Stationärer 8ahandlung zugeführt •• 2) Einschl. 
sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. 

- 14 -
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10. Stra&envarkehrsunfälle im Dezember 1956 in den Großstädten 

Getteinile • GrGßenkl!sse 11 I U n f ä 1 1 e G e t ö t e t e 31 Verletzte 
GroBstadt 2 J i Dez 1956 Dez 1955 Dez 1956 Dez 1955 Oez 1956 · Dez 19?~ 

Jlll\ 000 und mehr Einvohner 
H1111burg 3227 3352 27 25 1 118 1 018 
München 1 710 1 683 2~ 11 705 '196 
Köln 1356 1~ 21 18 528 638 
Essen 973 954 20 16 356 421 
Oiisseldorf 1 039 1 034 16 24 . 426 )90 
Frankfurt a.M. 1 521 1 ~4 13 12 486 ~ 
Dortmund 859 889 19 13 469 434 
Stuttgart 880 926 15 18 335 340 
Hannover 813 928 12 11 338 412 

300 000 bis unter 500 000 Einvohnar 
Bremen 123 725 12 16 324 I; Ouisburg 657 595 15 19 347 
Milrnberg 572 546 5 22 243 ~3 
Vuppertal 503 404 8 12 210 1'11 
Gelsenkirchen 349 390 3 5 188 219 
Bochum 379 411 11 8 211 216 . 

200 000 bis unter JOO 000 Einvohnar 
Mannheilt 534 497 6 12 235 211 
Kiel 266 303 5 1 121 1ll8 
Wiesbaden 479 417 4 4 156 150 
Braun~hveig 428 413 4 7 171 196 
Oberhausen 284 270 2 5 183 153 
lilbeck 277 218 J 3 109 82 I Karlsruhe 332 338 3 8 148 m 
Augsburg 288 240 6 2 111 98 

150 000 bis unter 200 000 Einvohnar 
. 

Krefeld 334 337 12 5 179 ~ 
Ka&sel 281 243 3 2 101 104 
Hegen 166 208 - J 71 86 
Sielefeld 248 241 3 4 125 110 
Mülheim/Ruhr 246 206 5 7 101 94 
Solingen 166 154 1 3 74 6) 
Münster 232 190 4 2 110 120 

120 000 bis unter 150 000 Einvohner 
Aschen 272 253 6 1 159 99 
Ludwiqshafen a. Rh. 141 140 4 5 88 82 
Mönchen-Gladbach 221 2)8 5 2 99 100 
Bonn 282 305 2 1 79 'lfl) 
Sr911erhaven 143 178 1 1 44 60 
Freiburg 131 175 - 5 94 105 I 
Heidelberg 282 232 ) ) 102 101 

. Osnabrück 195 172 2 ) 98 100 
Regensburg 147 120 2 ) 82 71 
Recklinghausen 147 153 4 ) 87 6~ 
Oldenburg 186 1~ ~ 4 66 83 
Darmstadt 213 252 - 3 83 172 

100 000 bis unter 120 000 Einwohner 
Hsrne 121 104 3 3 60 59 
Raascheid 111 120 1 2 53 57 
Mainz 160 164 - - 60 51 
Bottrap 110 99 ) 4 70 69 
Offenbach a. M. 163 133 ) 3 66 67 
Fürth 113 89 - 1 45 54 
Wanne-Ei ekel 70 • - . 42 • 

In Großstädten zusa.oen 4) 233)8 23188 325 345 n62 9 845 
Au8erdett: Berlin (West) 2332 2125 32 )8 1161 890 . 

1) Nach dem Stande VOll! 3(1.6,1955.· 2) Innerhalb der Grö8enklasse nach der Zahl der Einwohner in absteigender Reihenfolge.-
)) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.· 4) Dezs•ber 1955 ohne die Stadt Vanne-Eickel, 
die im Jahre 1955 eine Einvohnerzahl von 100 000 noch nicht erreicht hatte. 
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: -11. Straßenverkehrsunfälle ia ~. Vierteljahr '1956 nach Ländern 

11• _._ ~. ~~- in vH 
ait nur mit von Ge· 2) Ver• ait Per- Ii t nUI Ge. Ver-

· l.and ins· Per- von lehr 
gesaat lU• als DM 200, 101010 letzte ins- ...... Sach· ::t.tl letz. 

sonen-11 saaman DM 200,. und aasaat ,11 ta 
schadeil '"" 

"·lo+oin 6 118 2531 3587 1 036 2 551 125 3036 I • 1~.~ - 0,6 + 19,5 + 10,6 • 0,1 
Wul'iJ 10 0)2 3 153 6 879 2 889 3990 97 3730 + ~;~ + 6;3 + 4j) + H,1 + 8,8 
Niedersachsen 19 6811 9 038 10 6~ 4 666 5982 ~ 10 961 t 3,2 - 1,1 + 711 • 2,5 - 1,6 
llreeen 2 1207 1 581 612 969 46 1 359 + 4,5 + 5,4 + 3, 7 • 2,2 + 5,3 ... , 53 201 24 143 29 061 10 167 18 894 1224 29332 + 8,5 • 2,5 • 14,0 - 110 • 2,4 
Hessen 17 ~~ 6 465 10 917 4 070 6 847 235 8 013 + 1~;~ + 3,7 + 20,7 - 13,3 • 2,1 
Rh&iftland-Pfal~ 

9 ~~ 3 943. 5 097 2188 2 909 230 5 052 + 7;5 • 1,9 + 16;1 • 6,1 • 0,2 
8a4eft.Württa•bert 21 9 414 12 290 6 370 5920 499 11 836 + 6,~ 3,0 + 14,2 + 1,8 • 1,6 
Bayern 26 091: 12 087 14 003 6396 7607 604 15 053 + 6;6 • 2,5 + 16,0 . 9,~ • 2,4 

Bundesgebiet 166 041 71 981 94 063 38 394 55 669 3546 88 372 + 1,5 • 0,4 + 13,6 . 2,2 • 0,5 
Allf!erde1: 
ßerlin (West) 7101 3 181 3 926 2 084 1 842 106 3715 • 6,2 • 10,1 • 3,3 + 8,2 +12,1 

1} auch in lit 2) Hnoohl der ;, 10 Tagen an den •• lgpn • 12. Straßenverkehrsunfälle i• 4. Viertaljahr 1956 nach der Straßenklasse 

Straßenverkehrsunfälle Änderuna ge enilber 4, V . 1955 in vH 
Unfallort ins- in in nich\ ins- in in nicht 

aeschloss. oeschloss aeschloss. aas~hlou gesamt Ortslaae aasaat Ortl-
Unfälle auf einer Bundesautobahn 3406 . 3406 + 17,0 . • 17,0 
Unfälle auf einer Bundesstraße 53 659 39044 14 615 + 4,6 • 6,4 .. o,o 
Unfälle auf einer Landstraße I. Ordnung 34 563 23 650 10913 • 3,8 • 3,9 • 3,7 
Unfälle auf einer Landstraße 11. Ordnung 9 449 5940 3509 • 2,8 • 1,6 + 4,9 
Unfälle auf einer anderen Straße 64 967 62 638 2 )29 • 12,4 • 12,9 • 0,2 

ZIJsarnmen 166 044 131 272 34 772 + 7,5 • 8,7 + 3,1 ··-
13. Straßenverkehrsunfälle im 4, Vierteljahr 1956 nach der Art des Schadens • Straßenverkehrsunfälle Änderung 4. YJ.1956 

Schadensart im 4. Vj.1956 dagegen ge§8nliber 
ia 4 Vi.1955 4 Jll 1922 in vH 

Unfälle 'it nUr Personenschaden "10 265 10 463 . 1,9 
Unfälle ldt Porsoll8n· ~ Sachschadan 61 716 61 230 • 0,8 

davon mit einer Sacbschadanshöhe: 
von mehr als OH 200 ,. ............. 24 088 ............. 22 239 + 8,3 
von DM 200,- und weniger •••..•....•.• 37 628 ••.•••••••••• 38 991 . 3,5 

Unfälle mit nur Sachschaden 94 063 82 815 + 13,6 
davon: 

von aahr.alt DM 200,- . . . .. . . . . . . . . 38 39 • •••••••••••• 30 689 + 25,1 
von llM 200, • 1111d weniger •....•..••..• 55 669 •..•••••.•.• 5! 126 + · c618 

ZUS8111en 166044 154 508 + 7,5 
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14, An Straßenverkehrsunfällen i• 4, Vierteljahr 1956 beteiligte Verkehrsteilnehler 

lldoilinto ' 
~·~. nach Verkehrs-Art das Verkehrsteilnehmers il dagegen im 4, Vj,1956 

gegenüber unfall 4. Yj.1956 4, Vi .1955 4, Vj,19~5 Flüchtige 
in vH il 4. Vlo 1956 

Kraftfahrzeuge der ausländischen Streitkräfte 
Militärkraftfahrzeuge 4m 4800 - 10,3 [} 711 Zivilkraftfahrzeuge 5614 5 1J9 • 9,2 

Krafträder (ohne Kraftroller und Mopeds) zusammen 29 581 34790 - 15,0 
davon oit ein81 Hubraum: 

bis 99 ccm, ) 2 668 )621 - 26,3 
von 100 bis 125 cc1, ) 4 ~8 4973 - 18,4 770 von 126 bis 250 ccm, ) auch mit Beiwagen 20 445 23~ - 12,5 
v=n 251 und mehr CCII1 ) 2 410 2 838 - 1~,1 

Kraftroller (Motorroller}, auch ait Beiwagen 7 524 6 141 • 22,5 
Kraftdroschken · 1839 1 769 • 4,0 

:·~•·" (einschl. Kranken~ und Kllllbinations- 4 989 
137396 112 665 • 22,0 kraftwagen), auch oit Anhänger 

Kraft01nibusse (auch Sattelschlepper oit O.nibus. 
anhänger), auch mit Anhänger 4 660 4 128 • 12,9 

I n•. ·•· auch mit Anhänger 266 239 • 11,3 109 

liefer- und lastkra~agen zusa11en 52 080 54 ~7 - 3, 7 
.davon mit ein&~ zulässigen Gasastgewicht des Zugfshrzeuges: 

( bis 3 500 kg 19 124 

~ 
19 774 - 3,3 

Fahrzsuge ohne Anhänger (von J 501 bis 9 000 kg 10 867 12 567 + 6,4 2538 
(von 9 001 und •ehr kg 2 507 
( bis 3 500 kg 5424 

I} 
6 417 - 15,5 

Fahrzeuge mit Anhänger (von J 501 bis 9 OOCl kg . 6396 15 299 - 7,5 (von 9 001 und •ehr kg 7 762 
Sattelschlepper und a"dere Zugmaschinen, auch mit Anhänger 4030 3836 • 5,1 122 
Sonstige· Kraftfahrzeuge, auch.mit Anhänger 654 407 • 60,7 183 

Kraftfahrzeuge zusammen 247 949 227 971 • 8,8 9-448 

Straßenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) 4 857 4723 • 2,8 7 
Eisenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) 420 449 - 6,5 -
Fahrräder (ohne Hilfsaotor) 19 808 21111 - 6,3 274 
Mepeds und sonstige Fahrräder 1it Hilfsmotor 16 676 14 474 + 15,2 264 ' 

Fußgänger 23 575 23 195 • 1,6 135 
Bespannte Fuhrwerke (auch bespannte Schlitten) 2 457 2501 - 1,8 34 
Gaführte ~er frei herumlaufende Tiere 2 821 2 883 - 2,2 -
Sonstige Verkehrsteilnehoer (einschl, sonstiger und 

unbekannter Fahrzeuge) 2 16B 2 014 + 7,6 326 

Verkehrsteilneh•er insgesaet 320731 299 347 • 7,1 10 488 
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15, Polizeilieh festgestellte unmittelbare Ursach;n bei Straßenverkehreunfijllen 
im 4, Vierteljahr 1956 

Art der Ursache 

a) Ursachen ~i Führern von Fahrzeugen 
darunter: 
Nichtbeachten der Vorfahrt 
Falsches tinbiegen oder Wenden· 
Falsches Überholen oder Vorbeifahren 
Unterlassen der va. Fahrzeugführer 
zu gebenden Zeichen 

fahren auf der falschen Fahrbahn, 
Fahren außerhalb der Fahrbahn 

Übermäßige Geschwindigkeit unter Be-
rücksichtigung der Umetände, z.B. 
StraBenbeschaffenheit1 Verkehrs-
dichte, Witterungsverhältniese 

Zu dichtes Auffahren im Verkehr 
Unachtsames Zurückfahren, unecht-
aa!es Ein· und Ausfahren 

Fahrer unter Alkoholeinfluß 

b) Ureaehen bei Fahrzeugen (technische . 
Mängel) cder ihrer Ladung 

c) Ursachen bei Fußgängern 
darunter: 
Spielende Kinder auf der Fahrbahn 
Oberechreiten der Fahrb~hn, Gehen 
oder Stehen auf de• Fah•~ahr, 
~ne auf den Verkehr zu achten 

Alkoholeinfluß 
. 

d) Straßenverhältnisse 81s IIU.nn lff•allliJ'Lure'ac·:h'en! 
daru~ter: 

Glätte ·oder Schlüpfrigkeil der 
Fahrbahn 

durch Regen 
durch Schnee oder. Eis 
durch ausgeflaasenes öl, Dung usw, 

Enge und Unübersichtlichkeit 

e) Wi harun~seinf!üsse als Unf1tllu1rsac·:'henj 

f) Andere Unfallursachen 

Zahl 

113 019 

"""' -~·· gegenüber 
4;Vj ,1955 

in vH 
+ 8,3 

27 557 + O,B 
15 230 + 18,6 
31 093 t 6,0 . 

2 313 "17,6 

13 490 + 17,3 

28 137 + 4,9 
15 780 + 20,5 

9 810 t 22,2 
10536 + 6,1 

1 025 t 1 ,o 
18 118 t 11,8 

1 002 

1) 919 
1 645 

36195 

16 863 
11 991 
1 740 

t 9,4 

+ 10,3 
+ i2,8 

+ 7,0 

t 1,2 
t 28,1 
" 1,0 

3 )69 " 3,6 

7 634 "16,1 

4 467 • 0, 7 

Unfallursachen insgesamt (a bia f) 246 458 + 7,0 

Kraft. 
rädern 

21112 

Per-
sonen ... 
kraft-
vaQen 
85085 

2 167 15 773 
956 6 980 

4 017 13 768 

233 613 

1 904 6 497 

5 388 . 15 669 
1 896 8 56D 

185 4 782 
2 134 4 546 

443 1 578 

bei Unfällen 
davon bei 

Kraft· 
omni-
bussen 

2564 

239 
249 
901 

10 

w. 

264 
260 

169 
39 

54 

Last-
kraft-
wagen 

37100 

4209 
3431 
8 164 

399 

2 775 

4 875 
Hl6 

3991 
989 

2 569 

.11 Fa!tr.-Hopeds rädern 

11 009 11 721 

1 643 
9'11 

1963 

246 

1009 

1 268 
578 

115 
1 867 

2 983 
2 336 
1 2S9 

7)5 

871 

SOft• 
stigen 
Fahr-

•aunan 

543 
30'1 

1 021 

77 

29D 

228 

))5 
59 

642 1 334 

16. Angaben über die an Straßenverkehrsunfällen im 4. Vj. 1956 
beteiligten Kraftfahrzeugführer 

a) Überblick 

Gegenstand der Nachweisung 

Straßenverkehrsunfälle, an denen 1 oder 

Zahl 
.•. gegen-

über 4, Vj.1955 
in.vH 

mehrere Kraftfahrzeuge beteiligt warer 154 976 • 8,5 
An diesen Unfällen insgasa~t '-•foil<"+' ~~~ 
Kraftfahrzeuge (einschl,parkende usw.) 247 

Beteiligte Kraftfahrzeugfübrer insges. 248 
davon: . 

besaßen einen ordnungsmaDigen 
führarschein 231. 51~ . 

besaßen nicht einen ordnungsoäßigen 
Führerschein 1 595 

ohne Angabe über Besitz eines Füh• 
rars~heins · 14 939 

' + 8,8 
• 8,8 

+ 9,4. 

+ 6,1 

• 0,2 

b) Altersklasse und Geschlecht d. beteiligten Kraftfahrzeugführer 
Woihli oh 

unter 25 Jahre 
25 bis • 40 • 
·~· 

1
60'· 60 und lehr Jahre 

ohne Altersangabe 
zusa11en 

. 

50 778 
92 198 
732:15 
7 553 

1 660 
4 069 
3 107 

t70 

52 438 
96 267 
76 402 
7123 

15 223 
248 053 

1) Einscbl. sonstiger Fahrräder ait Hilfsaotor.- 2) lvisehen den Sua~&n der beteiligten Kraftfahrzeuge und der beteiligten 
~·aftfahrzeugführer ist im allgeleinen nur eine ungefähre Obereinstimmung zu erwarten. 
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17, Sei Straßenverkehrsunfällen i1 4, Vierteljahr 1956 getötete•) und verlettte PerseP6n 

Getötete+) 
Verletzte Getötete •) und 

Art der Verkehrsbeteiligung Schver- 1) leicht- Verlebte 
zusauen verletzte insgesaet verletzte 

Zahl dee Personen 

Männliche Personen 
Fahrer oder Mitfahrer von 

Krafträdern und Kraftrollern 780 21 2)1 8 604 12 627 22 011 
Krattvagen 583 16 829 5 945 10 8811 17 412 
Mopeds 2) )15 9 275 )896 5 119 9 590 
Fahrrädern 217 8 336 J 122 5 214 8 613 

Fu8ginae~ 853 10 893 5 J83 5510 11 746 
Aadere Personen 4~ 859 298 561 901 

zusammen 2 850 67 423 27 248 40 175 70 273 

Weibliche Personen -· Fahrer oder Mitfahrer von 
Krafträdern und Kraftrollern JJ 1 994 783 1 211 2 027 
Kraftwagen 12) 6 444 2526 J 918 6 567 
Mopeds 2) 11 568 246 322 579 
Fahrrädern 74 3 372 1300 2 067 3446 

Fußgänger 444 8 107 J 853 4 254 8 551 
Andere Personen 11 464 122 342 475 

zusalllftlen 696 20 949 8 835 12 m 21 645 

Kinnliehe und weibliche Personen 
Fahrer oder Mitfahrer von 

Krafträdern und Kraftrollern 813 23 225 9 J87 13838 24 038 
Kraftwagen 706 23273 8 471 14 802 23 979 
Mopeds 2) 326 9 843 4 142 5 701 10 169 
Fahrrädern 351 11 708 4 427 7 281 12 059 

Fußgänger 1297 19 000 9236 9 764 20 297 

• Andere Personen 53 1 323 420 903 1 376 

insgosat~t 3546 88 372 36 083 52 289 91 918 

Änderung geganiibelt 4, Vierteljahr 1955 in vH 

Männliche und weibliche Personen 11änn• weib- männ- weib- männ- weib- •änn- weib- llinn- Weib-
Fahrer oder Mitfahrer von lichs liehe liehe liehe lichs liehe liehe liehe liehe liehe 

Krafträdern und Kraftrollern - 16,8 - 21,4 - 11,2 - 18,J - _9, 7 • 16,1 - 12,2 - 19,7 • 11,4 - 18,4 
Kraftwagen + 11,7 - 8,9 • 14,5 + 22,8 • 14,8 • 22,7 + 14,3 + 22,8 • 14,4 + 22,0 
Mcpeds 2) + 5,7 - 45,0 + 15,2 - 13,0 + 19,2 - 16,9 • 12,5 - 9,8 + 14,9 - 14,0 
Fahrrädern - 12,9 + 7,2 - 6,5 - 4 6• - 4,1 + 1,2 - 7,9 - 8,0 - 6,7 - 4,4 ' Fußgänger + 1,2 + 14,7 - 0,4 - o, 1 + 3,1 + 4,2 - J,6 - 3,6 - 0,2 + 0,6-

Andere Pa relmen - 16,0 +120,0 - 9,0 + 0,9 - 8,6 + 9,9 - 9,2 . 2,0 - 9,4 + 2,2 

insgesa•t - 4,0 + 5,8 .. 0,0 + 2,4 + 1,8 + 5,4 • 1,2 + 0,4 - 0,2 + 2,5 I 

+) Einschl, der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen,. 1) Stationärer Behandlung zugeführt,- 2) Einschl, 
sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor, • 
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,------

I 

Monat 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

Hinweis 

auf die -in qen "Statistischen Berichten" 
des Jahrgangs 1956 behandelten Themen 

Arbe~ -es- Thema nummer 
- -

V/11/36 Unfallopfer nach der Art der 
Beteiligung am Straßenverkehr 

.. 

V/11/37 ) Einfluß der Witterung auf die 

V/11/38 ~ Unfallhäufigkeit 

- -
V/11/39 Unfälle an schienengleichen 

Wegübergängen 

V/11/40 Unfallurßache "Alkoholeinfluß" 

V/11/41 Häufigkeit und Schwere der Un-
-· fälle im jahreszeitlichen 

Verlauf 
.. 

V/11/42 Anteil der Getöteten an den 
Unfallopfern 

V/11/43 Unfallursache "Nichtbeachten 
der Vorfahrt" 

September V/11/44 Unfallursache "Mängel oder Ver-
sagen der B.eleuch tungsahlage" 

Oktober V/11/45 Verunglückte Personen nach der 
Art der Verkehrsbeteiligung 

.. 
November V/11/46 Unfallursache "Falsches Über-

holen oder Vorbeifahren" 

Dezember V/11/47 ! Unfallursache "Falsches Einbie-
gen oder Wenden" 
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